
PROTOKOLL DER  

GENERALVERSAMMLUNG VOM  11. Juni 2014  

1. WAHL DES STIMMENZÄHLERS   

 Da nur wenige Mitglieder anwesend sind, braucht es keinen Stimmenzähler 
 

 Anwesend sind 5 Personen (alle stimmberechtigt) 

 Entschuldigt haben sich: Fam. Lutiger, Fam. Huber, Fam. Burch und Fam. Kirschenhofer 

2. PROTOKOLL DER GV VOM 05. Juni 2013     

Das Protokoll wurde auf der Homepage aufgeschaltet und wird einstimmig genehmigt. Penden-

zen werden heute behandelt und gestrichen oder wiederum aktualisiert und in dieses Protokoll 

übernommen. 

3. JAHRESBERICHT 2013/14 DES VORSTANDES 

3.1 Spielplatz:  

 Die Rasenfläche wurde im Jahr 2013 nochmals durch Fabian Ullrich (als nicht QV- Mitglied) 

gemäht und das Schnittgut umweltgerecht entsorgt.  Im laufenden Jahr 2014 wird die Ra-

senfläche durch Pius Baumgartner gepflegt. 

 Zusammen mit der Einladung zum Grillplausch vom 17. Aug. 2013 wurde auch zu einem all-

gemeinen Spielplatzunterhalt aufgerufen. Durch den vollen Einsatz der anwesenden 12  

Erwachsenen und ebenso vielen Kindern, konnten die Arbeiten bis anfangs Nachmittag er-

ledigt werden.  

 Der Präsident dankt Fabian Ullrich aber auch den diversen freiwilligen Helfer und Helferinnen 

beim jährlichen Platzunterhalt sowie den Sponsoren für ihren Einsatz und für die Unterstüt-

zung im vergangenen Jahr. 

 

3.2  Grillplausch 

 Der Grillplausch konnte am selben Abend durchgeführt werden. Dank dem milden Som-

merwetter sind viele Mitglieder bis am späten Abend, bei gemütlichen Gesprächen sitzen 

geblieben. 

3.3 Arbeiten am Spielplatz 

 Der Vorstand hat sich dieses Jahr zum Ziel gesetzt, wichtige Erneuerungen am Spielplatz 

durchzuführen. Bereits im März wurden unter den Schaukeln und am Ende der Rutschbahn, 

Bodensanierungen durchgeführt.  Besten Dank an Dani von der Landisbau AG 

Was noch zu tun ist: 

- Sandkasten wieder füllen und Netz anbringen 

- Geräteschuppen neu decken und Fassade streichen 

- Alle Schaukeln werden überprüft und repariert 

- Allfällige alte Holzteile bei Spielgeräten ersetzen 

 

3.4 Frühjahrsapéro 

 Auch dieses Jahr wurde der Frühjahrsapéro durchgeführt. Trotz des anfangs unsicheren Wet-

ters haben sich kontinuierlich immer mehr Quartierbewohner eingefunden. Auch einige 

Neuzuzüger durften wir begrüssen und kennen lernen.  

4.  RECHNUNG    

Der Kontostand beträgt per 31. März 2014 Fr. 10‘960.50 Gegenüber dem Vorjahr entspricht dies 

einer Zunahme von Fr. 1‘287.60. Die Einnahmen betrugen Fr. 2‘094.20, die Ausgaben Fr. 806.60.  

 

Auch im letzten Vereinsjahr konnten wir wiederum mit den diversen Gönnerbeiträgen ein  Total 

von mindestens Fr. 630.-- verbuchen. Wie bereits bei den früheren GV’s gewünscht, veröffentli-
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chen wir auch dieses Jahr die Gönnerliste. Besten Dank an die Gemeinde, allen Gönner / 

Gönnerinnen und den Mitgliedern für die pünktlichen Zahlungen. 

 

Karl-Heinz Behrens 15.--  Fam. Spörri 60.-- 

Fam. Helfenstein 10.--  Herr Roger Stuber 75.-- 

Fam. Klopfer 40.--  Heidy Loosli 20.-- 

Fam. Peter Kurmann 10.--    

   Total 230.-- 

   Gemeindebeitrag  400.-- 

 

Die Rechnung wurde durch unsere Revisorin, Frau Cornelia Häni geprüft und visiert. Die Ver-

sammlung genehmigt die Rechnung. Die Rechnungsführung durch Herrn René Kurmann wird 

verdankt.  

5.  MUTATIONEN   

Eintritte: Austritte: Bestand per 31.03.2014 
Maggi Graf Romy und Peter Kurmann  

Melanie und Karim  

von Moos - Toledo 

 43 Mitglieder 

 

6.    WAHL DES VORSTANDES, DES PRÄSIDENTEN UND DER 

REVISORIN 

Wahlen sind gemäss Statuten jährlich durchzuführen. Der Vorstand besteht aus 5 – 7 Mitglieder 

und konstituiert sich selber. Der Präsident und die Revisionsstelle sind an der Generalversamm-

lung zu wählen. 
  

 

Zur Wieder- und Ersatzwahl empfiehlt der heutige Vorstand:      Bemerkungen: 
Präsident:  Daniel Weber     Sonnenheim 29    

Kassier:       René Kurmann        Sonnenheim 5    

Aktuar:      Thomas Schuler       Stöcklen 36   

Beisitzer:    Jürg Kirschenhofer   Sonnenheim 4   

Beisitzerin:  Ulrike Fischer Kastanienweg 5   

Revisorin:    Cornelia Häni           Sonnenheim 14   

 

Der Vorstand wird im Kollektiv wiedergewählt. Der Präsident wird in Einzelabstimmung wiede-

rum für ein weiteres Jahr gewählt.  

Die Versammlung applaudiert und bedankt sich für die Bereitschaft der gewählten  Mitglieder, 

sich für die Belange des Quartiervereins einzusetzen. 

7.  FESTSETZUNG DER MITGLIEDERBEITRÄGE  
Der Antrag des Vorstandes lautet weiterhin, wie an der GV vom 21. Mai 2003 beschlossen, für 

Einzelmitglieder Fr. 25.00 und für Ehepaare Fr. 40.00. Sollten die Kosten für das Rasenmähen zu-

künftig deutlich höher anfallen, muss die Situation neu geprüft werden. 

8. ANTRÄGE DES VORSTANDES UND DER MITGLIEDER 

8.1. Der Vorstand beantragt, auch 2014 den Grillplausch durchzuführen. Als Termin wird der Sams-

tag, 23. Aug. 2014 oder alternativ bei schlechter Witterung der Samstag, 30. Aug. 2013 vorge-

schlagen. Gleichentags soll wie in der Vergangenheit zu einem gemeinsamen Einsatz auf dem 

Spielplatz aufgerufen werden. Die Versammlung stimmt dem Antrag zu. 

8.2. Auch sieht der Vorstand einen Frühjahresapéro im März/April 2015 wieder durchzuführen. 

9. VARIA  

- W. Helfenstein freut sich, dass die Fussbälle nicht mehr oft bei ihm im Garten landen. Er 

bedankt sich für Kooperation der jungen Fussballer. 
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- S. Eigenmann begrüsst die Arbeit am Spielplatz im Sinne, dass auch weiterhin kreative 

Möglichkeiten offen bleiben sollen. 

- Thema Bäume: 

Die Generalversammlung ist der Meinung, dass die Baum- / Strauchpflege durch je-

manden professionellen durchgeführt werden soll. Bäume fällen liegt in der Kompetenz 

des Vorstandes. 

Der Präsident verdankt nochmals das gezeigte Interesse und die Teilnahme an der GV und schliesst 

die Versammlung um 20.37 Uhr. 

 

 

 

Der Aktuar:  Thomas Schuler 


